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Zehnmal die Eins: Gestern, am
11. 11. 2011 um 11.11 Uhr,
gaben sich die Hechinger Emilia
Todor und Dirk Schumacher in
der Villa Eugenia das Ja-Wort.
Und das keineswegs aus närri-
schen Gründen.

JUDITH MIDINET

Hechingen. Ein Leben lang eins
sein – unter diesem Motto war das
gestrige Datum ein idealer Hoch-
zeitstag. Emilia und Dirk Schuma-
cher hatten sich diesen Tag extra we-
gen der Schnapszahl ausgesucht:
„Wir wollten ein Paar unter weni-
gen sein“, erklärt der Bräutigam die
Entscheidung, am 11. November zu
heiraten. Bis zum 12. Dezember
2012 wollte das Pärchen nicht mehr
warten. Eigentlich sei die Hochzeit
auf 11.15 Uhr geplant gewesen,
aber „wenn wir schon am 11.11. hei-
raten, dann sollte es auch um 11.11
Uhr sein“. Närrische Gründe für das
Hochzeitsdatum gebe es nicht,
denn fasnetsbegeistert seien sie „ei-
gentlich gar nicht“.

Die Standesbeamtin Gabriele
Dehner hatte eigens einen Wecker
in die Villa Eugenia mitgebracht, da-
mit das Hochzeitspaar und seine
Gäste den Countdown mitzählen
konnten. Exakt um 11.11 Uhr be-
gann dann die Trauung. Gabriele
Dehner erklärte, dass die Villa Euge-

nia genau der richtige Ort für so ei-
nen feierlichen Anlass und besonde-
ren Tag sei. Das würde man auch an
der festlichen Kleidung des Paares
und der Gäste sehen – der Bräuti-
gam war ganz klassisch im Anzug
auf dem Standesamt erschienen,
die Braut in einem schlichten wei-
ßen Hochzeitskleid mit einem der
Jahreszeit entsprechenden Bolero.

Seit fast acht Jahren sind Emilia
und Dirk Schumacher schon ein
Paar. Kennengelernt haben sie sich
„auf ganz moderne Art“ im Inter-
net. Der aus dem Badischen stam-
mende Dirk Schumacher zog wegen
seiner Liebe ins schwäbische Mös-
singen, wo das Paar wohnte, bevor
es ein gemeinsames Haus auf dem
Hechinger Stockoch bezog.

„Ja“ sei das kürzeste Wort der
deutschen Sprache, erklärte Ga-
briele Dehner, mit dem das Hoch-
zeitspaar nun das große Wagnis der
Ehe eingehen werde. „Ja“ sagten
dann auch beide laut und freudig
zueinander. Und als sich beide die
die Ringe ansteckten, zitterten die
Finger schon ein bisschen vor Aufre-
gung. Ein Kuss besiegelte dann das
Eheversprechen.

Gefeiert hat das frischgebackene
Paar gestern nur im kleinen Rah-
men mit Familie und Trauzeugen,
eine große Feier gibt es bei sommer-
lichen Temperaturen im kommen-
den Juni – die glücksbringenden
Schnapszahlen sind ja jetzt gesi-
chert.

Hechingen ist wieder dabei –
beim 8. bundesweiten Vorlesetag
am Freitag, 18. November, zwi-
schen 9 und 12 Uhr. Organisiert
hat ihn erneut Heidi Hellstern.

SABINE HEGELE

Hechingen. Die ehemalige Hechin-
ger Realschullehrerin Heidi Hell-
stern hat auch dieses Jahr die Teil-
nahme am 8. bundesweiten Vorlese-
tag organisiert. Und hat für den
kommenden Freitag 26 Lesepaten
finden können – unter ihnen, wie
seit Anbeginn, ein letztes Mal auch
Hechingens scheidender Bürger-
meister Jürgen Weber. Er wird auf ei-
genen Wunsch im Sickinger Kinder-
garten vorlesen.

Die weiteren Paten sind der Land-
tagsabgeordnete Andreas Glück (er
liest in der Grundschule am Schloss-

berg), Stadtpfarrer Dr. Benedikt Ritz-
ler (Kindergarten Weilheim), Pfar-
rer Horst Jungbauer (Johanneskin-
dergarten), Inge Cowell, Elisabeth
Ilg, Gerlinde Reiner und Susanne
Ruop (alle Grundschule Schlos-

berg), Ursel Ullrich und Maria Vees
(Grundschule Zollernstraße), Wal-
traut Ellinger (Albert-Schweitzer-
Förderschule), Marlene Scheu
(Hauptschule), Sabine Wagner (Re-

alschule), Helga Wiest (Grund-
schule Sickingen), Karin Sachansky
und Susanne Schulz (Grundschule
Stetten), Ute Müller (Kindergarten
Boll), Margret Fecker (Kindergarten
Fürstin Eugenie), Gudrun Hensick
(Kindergarten Schlatt), Heidi Hells-
tern (Kindergarten Stein), Britta
Keck (Kindergarten Stetten), Conny
Schneider (Kindergarten St. Mar-
tin), Johanna Werner (Kindergarten
Stockoch), Ingrid Gruler (Kindergar-
ten Weiher) sowie Conny Schneider
und Marlene Scheu (Schulsozialar-
beit). Auch das Hechinger Gymna-
sium veranstaltet wieder eine Lesen-
acht – allerdings zu einem anderen
Termin. Der Vorlesetag findet in
ganz Deutschland statt und hat das
Ziel, Kinder ans Lesen heranzufüh-
ren. Initiiert wird er von der „Stif-
tung Lesen“ und von der Wochen-
zeitschrift „Die Zeit“. Schirmherr ist
Bundespräsident Wulff.

Widmann-Mauz berät

Die Bundestagsabgeordnete des
Wahlkreises Tübingen-Hechingen,
Parlamentarische Staatssekretärin An-
nette Widmann-Mauz MdB, wurde
von der deutschen Bischofskonferenz
zur Beraterin der Kommission für cari-
tative Fragen gewählt. „Das Ver-
trauen der Bischöfe in meine Erfahrun-
gen im Bereich der Sozial- und Ge-
sundheitspolitik ehrt mich sehr“, er-
klärte sie. „Ich werde die neue Auf-
gabe gewissenhaft wahrnehmen und
meinen Beitrag dazu leisten, damit
der caritative Dienst am Menschen
auch in Zukunft attraktiv und eine Er-
folgsgeschichte bleibt.“ Vorsitzender
der Kommission ist der neue Berliner
Erzbischof Dr. Rainer Maria Woelki.
Neben ihm gehören dem Gremiumsie-
ben Weihbischöfe und elf Experten
aus dem Bereich Kirche und Soziales
an. Die Kommission für caritative Fra-
gen analysiert soziale Probleme und
gesellschaftlicher Herausforderungen
und formuliert Lösungs- und Hand-
lungsansätzen für die caritative Ar-
beit der Kirche.

Die Organi-
satorin in
Hechingen:
Heidi Hellstern

Eins für ein ganzes Leben
Emilia Todor und Dirk Schumacher heiraten am 11.11. um 11.11 Uhr

Nikolaus unterwegs

Hechingen. Auch dieses Jahr ist der
Nikolaus von Ratzgiwatz mit Knecht
Ruprecht am 5. und 6. Dezember in
Hechingen und Umgebung unter-
wegs und besucht viele Familien. An-
fragen nimmt Peter Staib zwischen 18
und 20 Uhr unter der Telefonnummer
0173/9863180 entgegen.

Vierter Luki-Gottesdienst

Hechingen. An diesem Sonntag, 13.
November, ist es wieder soweit: der
vierte Luki-Gottesdienst. Um 10 Uhr
beginnt die Spielstraße und um 10.30
Uhr der Gottesdienst in der Stiftskir-
che. Auch dieses Mal ist Ranta
schlecht drauf und Jolly kann es nicht
verstehen. Einfach mutig sein, ist
nicht immer so einfach. Mal sehen,
was Lucky Luki mit den beiden macht
und vielleicht finden sie wieder jeman-
den aus der Bibel, dem Jesus in einer
solchen Situation geholfen hat, je-
mand dessen Leben „geflipt“ wurde.

Lehrfahrt für Landwirte

Zollernalbkreis. Die Winterlehrfahrt
des Vereins für Fortbildung in der
Landwirtschaft geht am Dienstag, 29.
November, nach Karlsruhe. Geplant
sind der Besuch eines landwirtschaftli-
chen Betriebes. Außerdem gibt es In-
formationen über Bioenergie, eine
Stadtrundfahrt in Karlsruhe und die
Versuchsflächen mit Miscanthus und
schnell wachsenden Hölzern bei der
LTZ in Forchheim werden besichtigt.
Die Abfahrt ist um 7Uhr bei der Stadt-
halle Balingen. Anmeldungen nimmt
das Landwirtschaftsamt des Landrats-
amtes in Balingen unter der Telefon-
nummer 07433/92-1942 entgegen.

ZUR PERSON

Über den Wolken. . . Vom Zel-

lerhorn aus präsentierte sich

die Burg Hohenzollern am Don-

nerstag wie eine romantische

Insel in einem Meer von Zu-

ckerwatte. Grund dafür war

eine Inversionswetterlage. Da-

bei waren die unteren Luft-

schichten kühler und somit hö-

her verdichtet und wurden

von den darüber liegenden

wärmeren Schichten unter-

drückt. Der Novembernebel

konnte sich nicht nach oben

hin ausbreiten, bedeckte das

Tal und umschloss die Burg bis

auf Höhe der Grundmauern.

Apropos Romantik: Vom 25.

bis 27. November findet auf

der Zollerburg wieder der

„Königliche Weihnachts-

markt“ statt.  Foto: Roland Beck

Sind die Winterreifen schon
montiert? Nicht vergessen:
Bei Glatteis, Schnee und
Matsch gilt seit 2010 die
Winterreifenpflicht.

Zollernalbkreis. Die Winterreifen-
verordnung ist seit Dezember 2010
rechtskräftig und schreibt vor, dass
bei winterlichen Wetterverhältnis-
sen – also Glatteis, Schneeglätte
und -matsch sowie Eis- und Reif-
glätte – Winterreifen aufgezogen
sein müssen.

Einen festgelegten Zeitraum für
diese Winterreifenpflicht gibt es aus-
drücklich nicht. Dafür sind die Wet-
terverhältnisse in Deutschland zu
unterschiedlich.

Winterreifen müssen nur verwen-
det werden, wenn das Fahrzeug ge-
nutzt wird: Wird das Fahrzeug nicht
bewegt, ist also beispielsweise nur

geparkt, müssen keine Konsequen-
zen befürchtet werden.

Laut Polizeiangaben wurde bis-
her nicht gezielt kontrolliert, ob die
Winterreifenpflicht auch eingehal-
ten wird. Die Polizei habe in erster
Linie auf die Vernunft der Autofah-
rer gesetzt, ihre Fahrzeuge für die
kalte Jahreszeit mit den richtigen
Reifen auszurüsten.

Verstößt ein Autofahrer gegen die
Winterreifenpflicht, droht ihm
nicht nur ein Bußgeld in Höhe von
40 Euro, sondern auch ein Punkt in
Flensburg.

Behindert ein Fahrzeug aufgrund
seiner falschen Bereifung den Ver-
kehr, sind sogar 80 Euro fällig.

Info Weitere Informationen rund um
das Thema „Winterreifenpflicht“ ste-
hen im Internet unter www.gib-acht-
im-verkehr.de oder unter www.poli-
zei-bw.de zur Verfügung

AUS DEM INHALT

Emilia und Dirk Schumacher haben sich ein unvergessliches Datum als Hochzeitstag gesichert. Die Hechinger Standesbeamtin
Gabriele Dehner (rechts oben) legte pünktlich um 11.11 Uhr in der Villa Eugenia mit der Trauung los. Fotos: Judith Midinet

NOTIZEN

Eine Insel
in einem Meer
von Zuckerwatte

„Lesen ist wie Kino im Kopf“
Am Freitag,18. November: Bundesweiter Vorlesetag auch in Hechingen

Gefahr durch Schnee
In der kalten Jahreszeit ist Winterreifenpflicht
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